
 

 

 

 

Liste der Tagungen, Konferenzen und Kongressen 

(2000-2016)1  

 

A. Internationale Tagungen  

 

 28-30 Oktober 2016, Berlin: Tagung - Polyphonic Theology of the Church Fathers, 

organisiert vom Lehrstuhl für ältere Kirchengeschichte (prof. dr. Christoph 

Markschies), Theologische Fakultät der Humboldt-Universität in Berlin. Teilnahme an 

Diskussionen.  

 27-29 September 2016, Madrid: Tagung organisiert vom Orthodoxen Zentrum für 

Studien und Forschung Dumitru Stăniloae von Paris; Vortrag: Der Metropolit Antim 

Ivireanul und die Ikone des brennenden Dornbusches vom Kloster Antim. 

 23-24 Juni 2016, Genova: Kongres - Cristianesimo orientale ed occidentale fra 

scisma e unità; Vortrag: Il dialogo tra la Chiesa Ortodossa e la Chiesa Cattolica. A 50 

anni dal Concilio Vaticano II. 

 22-27 Mai 2016, Stein-Nürnberg: Das 14. Gespräch im bilateralen Theologischen 

Dialog zwischen der Evangelischen Kirche in Deutschland und der Rumänischen 

Orthodoxen Kirche mit dem Thema: Erneuerung als geistliche und missionarische 

Aufgabe unserer Kirchen. Vortrag: Theologische Kulturen und Identitäten im Dialog. 

Die Reformation Martin Luthers widergespiegelt in der orthodoxen Theologie.  

 20-23 Oktober 2015, Bruxelles:  Tagung organisiert vom Orthodoxen Zentrum für 

Studien und Forschung Dumitru Stăniloae von Paris; Vortrag: Die Mission in der 

Göttlichen Liturgie von Johannes Chrysostomos. 

 22-25 September 2015, Regensburg: International Workshop: Liturgical Reception 

of the Bible – Dimensions and Perspectives for Interdisciplinary Research, organisiert 

von Prof. Dr. Harald Buchinger (Regensburg) und Prof. Dr. Clemens Leonhard 

(Münster)  in Verbindung mit dem Novum Testamentum Patristicum. Teilnahme an 

Diskussionen. 

 5-9 November 2014, Rabat (Malta): Die 11. Jahrestagung des Gemeinsamen 

orthodox-katholischen Arbeitskreises St. Irenäus mit dem Thema: Primat und 

Synodalität in den Orthodoxen Kirchen. Ich habe die orthodoxe Antowort zum Referat 

von prof. dr. Brian Daley, Synodalität in Theorie und Praxis – Wechselnde Muster im 

ersten Jahrtausend. 

 8-10 Oktober 2014, Roma: Tagung organisiert vom Orthodoxen Zentrum für Studien 

und Forschung Dumitru Stăniloae von Paris; Vortrag: Rom und die Märtyrer der 

römischen Katakomben. 

 26-28 Juni 2014, Marburg: Tagung: Geistliche Väter der rumänischen Orthodoxie 

im 20. Jahrhundert, organisiert von der Universität Marburg; Vortrag: Das geistliche 

Profil von Vater Arsenie Papacioc.   

                                                           
1 Hier werden nur die wichtigsten Tagungen angeführt.  
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 4-7 November 2013, Leuven:  Tagung organisiert vom Orthodoxen Zentrum für 

Studien und Forschung Dumitru Stăniloae von Paris; Vortrag: Überlegungen zur 

Rezeption der Werke von Pfr. Dumitru Staniloae in der historischen Teologie.  

 13-17 März 2013, Kloster Drübeck (Deutschland): Das 13. Gespräch im bilateralen 

Theologischen Dialog zwischen der Evangelischen Kirche in Deutschland und der 

Rumänischen Orthodoxen Kirche mit dem Thema: Die Kirche Jesu Christi - 

Heiligkeit und Heiligung; Vortrag: Heilige in der Frühkirche.  

 12-15 September 2012, Wien: Tagung: „Das Patriarchat vom Konstantinopel im 

Kontext und im Vergleich”, organisiert von der Österreichischen Akademie der 

Wissenschaften, Institut für Byzanzforschung; Vortrag: Das Patriarchat von 

Konstantinopel und die Griechische Kirche in den Veröffentlichungen des 

Ostkirchenkundlers David Chytraeus (1530-1600). 

 9-10 Juni 2012, Tübingen: Seminar: Der ökumenische Dialog zwischen Orthodoxie 

und Luthertum, organisiert vom Diakonischen Werk der EKD an der Universität 

Tübingen; Vortrag: Eine Auswertung des theologischen Dialogs zwischen der EKD 

und der RumOK (1979-2010) und einige Erfahrungen eines ehemaligen orthodoxen 

Stipendiaten des DW mit der evangelischen Kirche und Theologie. 

 9-13 November 2011, St. Petersburg: Die 8. Jahrestagung des Gemeinsamen 

orthodox-katholischen Arbeitskreises St. Irenäus; Vortrag: Die Stellung der 

rumänischen orthodoxen Theologie zum I. Vatikanum.  

 7-10 Juli 2010, Graz: Third Consultation of Theological Faculties and 

Educational Institutions in Europe, organisiert von KEK und der Katholischen 

Theologischen Fakultät der Universität Graz zum Thema: Jeopardised or in demand? 

Academic Theology in Europe between Education, Science and Research. Teilnahme 

an Diskussionen. 

 23-26 September 2009, Aachen: Internationales Symposium: Confessing Together 

our Faith Today in God Father, Son and Holy Spirit, organisiert von Bergische 

Universität Wuppertal; Teilnahme an der Podiumsdiskussion.  

 23-27 Juni 2008, Pullach bei München: Consultation on Dialogues between 

Orthodox Churches and other member churches of CEC, organisiert von der 

Konferenz der Europäischen Kirchen; Vortrag: Assessment of the Dialogue between 

the Romanian Orthodox Church and the Evangelical Church in Germany (1979-

2006). 

 10-11 April 2008, Neuendettelsau: Theologische Konsultation zwischen EKD und 

RumOK zum Thema: Alle Diakonie geht vom Altar aus. Theologie und Praxis der 

Diakonie im ökumenischen Dialog; Vortrag: Kirchliche Sozialarbeit in der Geschichte 

der Rumänischen Orthodoxen Kirche. 

 1-7 April 2006, Eisenach: Das 11. Gespräch im bilateralen Theologischen Dialog 

zwischen der Evangelischen Kirche in Deutschland und der Rumänischen Orthodoxen 

Kirche; Vortrag: „Das Erbe der Ökumenischen Konzilien im Kultus, in der 

Ikonographie und im kanonischen Recht der Orthodoxen Kirche“. 

 14-17 November 2005, Moskau: Kongres: Die eschatologische Lehre der Kirche, 

organisiert von der Theologischen Kommission der Heiligen Synode der Russischen 

Orthodoxen Kirche; Vortrag: „History and Eschatology in Old Syrian Christianity“. 
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 26-29 Mai 2005, Ruse (Bulgarien): Internationale Tagung: Die Kirche und die 

heutige Gesellschaft; Vortrag: Die kirchliche Mission - die Liturgie nach der 

Göttlichen Liturgie.  

 19-26 September 2002, Edemissen: Teilnahme am Jungen Dialog zwischen EKD 

und RumOK zum Thema: Die Mission der Kirche; Vortrag: Einige Überlegungen zum 

Verhältnis von Mission und Ökumene. 

 4-7 Juli 2002, Graz: First Consultation of Theological Faculties and Educational 

Institutions in Europe, organisiert von KEK und der Katholischen Theologischen 

Fakultät der Universität Graz zum Thema: Die Zukunft der Theologie.  Teilnahme an 

Diskussionen. 

 

B. NATIONALE UND INTERNATIONALE TAGUNGEN IN RUMÄNIEN  

 

 

 7-10 März 2016, Bukarest: International Conference organised by New Europe 

College: Faith and Community around the Mediterranean in Late Antiquity and the 

Middle Ages; Vortrag: Reconstructing Jewish-Christian Relationships. The Jewish 

Heritage as challenge for a Syrian Christian Community according to Didascalia 

Apostolorum.  

 2-3 Juni 2015, Târgoviște: Internationale Tagung: Die missionarische Tätigkeit der 

Kirche, organisiert von der Orthodoxen Theologischen Fakultät der Universität 

Valahia von Targoviste; Vortrag: Lass uns in Frieden, in den Namen des Herrn gehen! 

oder über die liturgische Herkunft der Mission der Gemeinde. 

 14-15 Mai 2015, Iași: Internationales Symposium: Die akademische Theologie und 

ihre Verantwortung für die Mission der Kirche, organisiert von der Theologischen 

Fakultät der Universität Iasi; Vortrag: Die gegenwärtige rumänische akademische 

Theologie. Einige autokritische Überlegungen und Gedanken für eine missionarische 

Theologie. 

 26-27 November 2013, Sibiu: Internationales Symposium zum Kaiser Konstantin 

dem Großen, organisiert von der Orthodoxen Theologischen Fakultät der Universität 

von Sibiu; Vortrag: Konstantin der Große und das Glaubensbekenntnis von Nizäa 

325. 

 8-10 Oktober 2013, Tismana: Symposium: Die syrische Theologie von Ephrem dem 

Syrer bis zu Ephrem von Ninive, organisiert von der Orthodoxen Theologische 

Fakultät der Universität von Craiova;  Vortrag: Ethosul creștinismului sirian 

reflectat în Didascalia siriană. 

 20-24 Mai 2013, Bukarest:  Internationales Kongres: Saints Emperors Constantine 

and Helen. Promoters of Religious Freedom and Supporters of the Church, organisiert 

vom Rumänischen Patriarchat und der Theologischen Fakultät der Universität 

Bukarest; Vortrag: Die Politik von Konstantin dem Großen gegenüber den Christen 

zwischen Oktober 312 und Februar 313. 

 14-16 Mai 2013, Alba Iulia: Internationales Symposium: Church-State relationship: 

From Constantine the Great to Post-Maastricht Europe, organisiert von der 

Theologischen Fakultät der Universität Alba Iulia; Vortrag: Some processes of 
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delimitation from the pagan society in the Syrian Christianity according to Didascalia 

Apostolorum. 

 29 September – 2 Oktober 2011, Caraiman: Symposium Die Realität und die 

Bedeutung des Raumes - theologische, philosophische und wissenschaftliche 

Annäherung, organisiert von der Theologischen Fakultät der Universität Bukarest; 

Vortrag: Arten von theophanischem Raum. Einige phänomenologische Entwürfe. 

 25-28 September 2011, Bukarest: Internationale Tagung: Recent Studies on Past and 

Present: New Sources, New Methods or a New Public?, organisiert von der Rumänischen 

Akademie der Wissenschaften; Vortrag: Abgrenzungsprozesse gegen die pagane 

Gesellschaft in einer Christengemeinde des dritten Jahrhunderts nach der Syrischen 

Didaskalie. 

 19-20 September 2011, Sibiu: Symposium: Das ökumenische Ethos der 

theologischen Ausbildung, organisiert vom Institut für Ökumenische Forschung 

Hermannstadt; Vortrag: Die Kirchengeschichte und das ökumenische Ethos. 

 7 Juni 2011, Sibiu: Symposium Die Taufe im heutigen Leben der Kirche, organisiert 

von der Orthodoxen Theologischen Fakultät der Universität von Sibiu; Vortrag: The 

Baptismal Ethos of the Third-Century Syrian Christianity According to Didascalia 

Apostolorum.  

 1-2 November 2010, Bukarest: Internationales Symposium: Das N-C 

Glaubensbekenntnis - Geschichte, Theologie, Spiritualität, organisiert von der 

Theologischen Fakultät der Universität Bukarest; Vortrag: Die Rezeption des N-C 

Glaubensbekenntnisses in die byzantinische Liturgie - die Verdoppelung des 

Bekenntnisses des Glaubens.    

 8-10 Juni 2010, Arad: Internationales Symposium zum N-C Symbol als Ausdruck der 

ungetrennten Kirche, organisiert von der Orthodoxen Theologischen Fakultät der 

Universität Arad; Vortrag: Das Credo in dem getauft wurden. Die Rezeption des N-C 

Glaubensbekenntnisses in den Kalender und in der orthodoxen Ikonographie. 

 11-15 März 2010, Kloster  Sâmbăta de Sus: Das 12. Gespräch im bilateralen 

Theologischen Dialog zwischen der Evangelischen Kirche in Deutschland und der 

Rumänischen Orthodoxen Kirche mit dem Thema Die Apostolizität der Kirche; 

Vortrag: Eine kurze Auswertung des Theologischen Dialogs aus der Sicht der 

Rumänischen Orthodoxen Kirche. 

 2-4 Oktober 2008, Kloster Cernica: Die Jahrestagung der Rumänischen Kommission 

für das Studium und die Geschichte des Christentums; Vortrag: Presenteistische 

Eschatologie in der liturgischen und sozialen Theologie des Hl. Basilius dem Großen.  

 17-18 September 2008, Bukarest: Workshop: Religion und Politik in der 

gegenwärtigen Welt, organisiert von New Europe College; Vortrag: Konfessionelle 

Strenge und Ökumene. 

 19-20 Mai 2008, Bukarest:  Symposium: Teodor M. Popescu - der Theologe, der 

Historiker, der Bekenner, organisiert von der Theologischen Fakultät der Universität 

Bukarest; Vortrag: Die Herausforderungen des Professors Teodor M. Popescz für die 

heutige historische Theologie.  

 14-17 November 2007, Cluj-Napoca: Internationales Symposium: Konfessionelle 

Identitäten in Mittel- und Osteuropa im XVII-XXI Jhdt.; Vortrag: Die 
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Reisebeschreibung von Johannes Wild. Überlegungen über die Identität eines 

gefangenen Christen im ottomanischen Reich (1604-1611). 

 19-21 Mai 2006, Kloster Tismana: Die Jahrestagung der Rumänischen Kommission 

für das Studium und die Geschichte des Christentums; Vortrag: Threskeia şi coercitio 

– das religiöse konstantinische Denken in den kaiserlichen Briefen bezüglich der 

donatistischen Kontroverse. 

 27-29 Oktober 2005, Kloster Durau: Symposion: Vom theologischen Denken zum 

Sozialarbeit - die rumänische Realität und die europäischen Standard, organisiert von 

Konrad Adenauer Stiftung; Vortrag: Ecclesia in saeculo. Überlegungen zum sozialen 

Ethos des antiken Christentums. 

 17-18 Mai 2004, Arad:  Internationales Symposium zum Thema: Schisma von 1054, 

organisiert von der Orthodoxen Theologischen Fakultät der Universität Arad; Vortrag: 

Die Folgen des Schismas von 1054 für den Dialog zwischen den Reformatoren und 

den Orthodoxen.  

 16-18 Oktober 2003, Cheia: Seminar: Theologie und Politik, organisiert von  Konrad 

Adenauer Stiftung; Vortrag: Christentum und Imperium. Die politische Theologie von 

Meliton von Sardes bis zum Augustinus. 


